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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. SO Pfg .
Am Reichsgebiet 1 Mk. 90 Pfg . ohne Bestellgeld .
NsrücknngSgebühr : Me viergefpaltene Zelle oder

deren Ranm 13 Pfg ., Rrklamezelle 3V Pfg .

39 .
Rsr er«em Jahre.

1 « . Februar 1917 .
Mehrere Munitionslager an der Somme darch

deutsche Flieger in die Luft gesprengt — » rbßere
Znfanteriekämpfe entwickeln sich nördlich des Oitoz -
TaleS . — Große U-Boot - -krfolge ; eine» versenkt
bSOOO Tonnen in 34 Stunden .

Bo «! Weltkrieg.
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 14 . Febr,abends . (Amtl .)
In der Champagne war die Feuer--

tätigkeit in den Abschnitten nördlich von
Prunay und südöstlich vvn Tahure vielfach
gesteigert.

Bon den anderen Kriegsschauplätzen
nichts Neues .

W.T .B . Berlin , 14 . Febr . (Amtlich .)
Durch die Vernichtung von 33000 Br .R .T .
erleidet der TranSpvrtverkehr unserer Feinde
im östlichen Mittelmeer eine empfind¬
liche Einbuße. ES handelt sich hauptsächlich
um nach dem Orient bestimmte Transporte .
Den Hauptanteil an den stärkster Gegenwehr
zum Trotz erzielten Erfolgen hat Kapitänleut-
nant Gieß . 5 Dampfer wurden au» Geleit¬
zügen herausgeschossen , zwei davon unmittelbar
vor dem Hafen von Alexandrien . Unter den
versenkten Dampfern befand sich da» erst im
Jahre 1916 gebaute Motorschiff „ GlenSmoy"
(7269 Br .R T . ) Ein Dampfer hatte Baum¬
walle nach Marseille, wie sich aus Aufschriften
zahlreicher an der UnterganzSstelle treibender
Baumwollwaren ergab . An Segelschiffen
wurden versenkt : Die griechischen Segler
„Apostelos Andreas " und „ToxiarchiS" .

Der Chef des AdmiralstabS der Marine .
W .T B . Berlin , 1b Febr. (Amtlich .)

1) Außer den gestern veröffentlichten Erfolgen
unserer U-Boote im östlichen Mittelmeer
sind nach neu eingegangenen Meldungen auch
solche im mittleren Teil des Mittelmeer» er¬
zielt worden, durch die insbesondere der
Transportverkehr nach Italien getroffen wurde.
8 Dampfer und 3 Segler fielen hier unseren
U Booten zum Opfer. Die Dampfer, von
denen 2 bewaffnet waren , wurde » sämtlich
aus stark gesicherten Geleitzügen herauSge-
schossen. Von den versenkten Seglern hatten
2 Papiermasse, einer Holz geladen. 2) L«
31 Januar hat eines unserer U- Boote die
chemische Fabrik Arenella bei Palermo auf
nahe Entfernung erfolgreich beschossen.

Der Chef des AdmiralstabS der Marine .
* Berlin , 14 . Febr. Wie die Abend¬

blätter melden, haben die Besprechungen
im Großen Hauptquartier zu einer
völligen lieberemstimmung der Auffassungen
zwischen militärischen Stellen und der poli¬
tischen Leitung geführt . Ein endgültiger Be¬
schluß liegt noch nicht vor. Das formulierte
Ergebnis soll erst in einigen Tagen bekannt
gegeben werden.

* Berlin , 15 . Febr. Der Reichs¬
kanzler verließ gestern abend das Große
Hauptquartier und kehrte nach Berlin zurück .
Staatssekretär von Kühlmann dürste laut
. Berliner Tageblatt " etwas später al» der
Reichskanzler in Berlin wieder eintreffen.

Bon der schweizerischen Grenze ,14 . Febr . (g . K ) Der „ Zürcher Tagesanzeiger "

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungSblatt für de«

Amtsbezirk Durlach.

Freitag , de« 15 . Februar 1918.
erfährt, daß sich in England neuerdings eine
Strömung bemerkbar mache , die auf eine
mehr offensive Führung de » See -
kriezeS Vvn seiten der englischen Flotte
dränge mit Rücksicht auf die Uebermacht und
die Uebereinstimmung mit den Traditionen
der britische» Marine . Die Kreise befürworten
eine» Angriff auf die deutschen Kriegs -
Häsen -

* Berlin , 1b. Febr . Au» London wird
dem „ Berliner Tageblatt " über Rotterdam
gemeldet » daß die englischen Linien an
der italienischen Frvnt östlich vomMon -
tellohügel entlang der Piave ansehnlich ver¬
längert worden sind und sich jetzt bi» auf
einige Meilen östlich der Stadt Nervesa au»-
dehnen .

W T .B . Wien , 1b. Febr . « u» dem
Kriegspressequartier wird gemeldet : Gemäß
Art. 2 . L de» mit der Ukraine abgeschlossenen
Vertrage» der den Status qao ante der
zwischen Oesterreich -Ungarn und Rußland be¬
standenen Grenze wieder hergestellt, sind
gestern u»sere Truppen in Brody einge¬
zogen . Da» einmarschierende Jägerbataillon
wurde vom Bürgermeister der Stadt Brody
in Gegenwart der Rada der 11b . Ukrainischen
Division feierlich begrüßt. Luch die Bevölke¬
rung ließ e» an allerherzlichsten Sympathie¬
kundgebungen für die österreich -ungarischen
Truppen nicht fehlen . Durch diese glückliche
Besetzung BrodyS ist die letzte große Stadt
in Ostgaliziea wieder an Oesterreich -Ungarn
gekommen , nachdem sie seit den letzten Juli¬
tagen des Jahre» 1916 unter russischer Herr¬
schaft gewesen war.

* Berlin , 14 . Febr . Aus Riga wird lt.
„L .-A .

" berichtet , daß die Lage der Deut¬
schen und Esthen , die ihre Rettung von
Deutschland erhofften , einer Katastrophe zueilt,
wenn nicht Hilfe in letzter Stunde kommt . In
Reval wurden 3000 Deutsche und Esthen
Vvn den Maximalisten verhaftet , die Frauen
von ihren Kindern getrennt im Schloß, die
Männer in Kinos gefangen gehalten. In
Dorpat wurden 280 Männer verhaftet.
Weitere Verhaftungen werden au» Fellin
gemeldet. Der deutsche Adel wurde für
vogelfrei erklärt.

Hages - AerrigköSLZK.
Bade«.

^ Karlsruhe , 14. Febr. Das Grvß -
herzogspaar empfing heute mittag den
Staatssekretär des ReichSjustizamt » Dr . von
Krause .

^ Karlsruhe , 14 . Febr . Vom 15.
Februar an werden die Militär - Fracht -
brief - PrüfungSstellen Mannheim und
Freiburg aufgehoben . Für den Bereich
des GroßherzogtumS Baden besteht nur noch
eine Militär -Frachtbrief - Prüfungsstelle am Sitz
der Linienkommandantur b' in Karlsruhe
(Gebäude der Gr . Generaldirektion der bad.
Staatseisenbahnen, Lammstraße) .

chj: Karlsruhe , 14 . Febr . Hiesige Blätter
wissen von einer Schleichhandelsaffäre
größeren Stils zu berichten , die sich hier ab¬
gespielt hat. Es soll sich dabei um ein Quan¬
tum Schinken und Seife im Gesamtwert von
12 000 Mk . handeln. Die Polizei erfuhr von

Schriftlritrmg , Druck und Verlag von Adolf Dup ».
Mittelstrabe k, Durlach . — Fernsprecher Nr . 804

Anzeigen - Annahme bi» 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

89. Jahrga«-
der Sache, beschlagnahmte die Ware und
nahm die Schleichhändler fest . Beteiligt sind
bei der Affäre ein Kapellmeister, ein Kauf¬
mann und ein Prokurist, deren Verhaftung
der Polizeibericht meldete. — Da» 2 V, jähr.
Söhnchen eine» hiesigen Schneidermeisters zogeine Bratpfanne samt dem brennenden Gas¬
herd von einem Tisch herunter und zvg sich
so schwere Brandwunden zu, daß es starb.

88 Durlach , 1b. Febr . Robert Witt ,Bankbeamter von hier , Leutnant d . Res . bei
einem bayerische« Feldartillerie - Regiment, er¬
hielt das Eiserne Kreuz Erster Klasse .

Durlach , 14 . Feb . Die Bad . Ma¬
schinenfabrik und Eisengießerei vorm .
G . Sebold und Sebold u » d Reff in
Durlach wird für die Jahre 1916/17 eine
Dividende von 17 V» gegen 12 V« in den
Jahren 1915/16 ausschütten .

-r . Spiel berg (Amt Durlach), 10 . Febr.
Eine sehr erhebende Feier fand am vergangenen
Sonntag in der hiesigen OrtLkirche statt : sie
galt dem Gedächtnis der Gefallenen .
Lieder- und Gedichtvorträge durch BolkSschüler
waren dementsprechend gewählt und wurden
unter Leitung der Lehrer Hauptlehrer Metzger
und Frl . Appenzeller gut zum Vortrage
gebracht . ES folgte eine Ansprache des Stadt -
pfarrerS v . Hesselbacher aus Karlsruhe,
welche in dem Sinne gehalten war , daß wir
Deutsche unüberwindlich sind , so lange wir
den Willen zum Siege haben . Vs folgte ein
Tenorsolo des Hauptlehrers Metzger . De«
Schluß bildete das Niederländische Dankgebet .Die Kirche war bis zum letzten Platze gefüllt,die die Zuhörer voll Dank für die Fülle und
Güte des Gebotenen verließen.

X Ettlingen , 14 . Febr . Me der
„Bad . Lands« .

" meldet, fand man kürzlichin einem Ort des Albtal» nach dem Tode
einer Frau in einer Bettlade versteckt über
300 Mk . in blanken Goldstücke ».

Deutsches Reich.
* Berlin , 15 . Febr . Einzelnen Morgen-

blätteru zufolge dürfte der Reichskanzler
alsbald nach dem Zusammentritt de» Reichs¬
tages Veranlassung nehmen, sich über die
politische Lage im Plenum zu äußern .

* Berlin , 14 . Febr . Generalfeldmar¬
schall von Hinde » bürg hat da» Ehrenprä¬
sidium über die Nationalstiftung für Hinter¬bliebene im Kriege Gefallener übernommen.* Berlin , 15 . Febr . Zu dem Gruben¬
unglück bei Oberhausen wird dem „ Ber¬
liner Tageblatt " aus Essen gemeldet, daß sichdie Zahl der bei der Explosion auf der Zeche
„Concordia" getöteten Arbeiter auf 20
erhöht hat.

W .T .B . Leipzig , 14 . Febr . Die Zahlder Aussteller bei der am 3 . März be¬
ginnenden Frühjahrsmesse ist nach den
bis heute vorliegenden Anmeldungen auf 3100
gestiegen . Es ist dies die höchste Zahl seit
Kriegsbeginn und übersteigt die Beteiligungan der letzten Herbstmesse um 600 , an der
Frühjahrsmesse 1917 um 700 Firmen . Die
Gesamtzahl der am Geschäft beteiligten aus¬
wärtigen Besucher wird auf mindestensLbOOOO
veranschlagt ^_ _

^Leipzig , 13 . Febr . Heute früh .7 Uhrfand die Hinrichtung des am 23 . April 1881
zu Leipzig-Reudnitz gebvrenen Handlungsge-
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Men Friedrich Otto L » sse statt , der am 1 .
Pfingstfeiertag 1917 die 56jährig « ledige Kolo-
«ialwarenhändlerin Antonie Weber in ihrer
Wohnung ermordet und beraubt hatte .

Frankreich.
W .T .B . Paris , 15 . Febr . Marschall

Joffre wurde einstimmig zum Mitglied
der französischen Akademie gewählt .

England .
Basel , 14 . Febr . Wie der englische Kor¬

respondent der „ Neuen Zürcher Zeitung " be¬
richtet , « ehren sich die Anzeichen für eine
Auflösung des britischen Parlaments .

Verschiedenes .
— Macht . s wie die Eule ! Auf allen

französischen Bahnhöfen sieht man jetzt An¬
schlagzettel mit den Aufschriften Twser-vous !
NeÜ62-vou8 ! (Schweigt ! Mißtraut !) Sie
wenden sich an die Soldaten und entsprechen
der deutschen Warnung : „Soldaten ! Vorsicht
bei Gesprächen ! Spioneuzefahr ! " In Eng¬
land aber hat man die gleiche Warnung
poetisch gestaltet . Wie Londoner Blätter er¬
zählen , prangen nämlich seit einiger Zeit in
den Londoner Bahnhöfen Riesenplakate, die
eine Eule in einem Baumstamm zeigen . Dar¬
unter steht ein Vers , der in deutscher Prosa -

Uebersetzung etwa wie folgt lautet : „ Eine alte
kluge Eule lebte in einem Eichbaum . Je mehr
sie wußte , desto weniger sprach sie, je weniger
sie sprach, desto mehr hörte sie. Suldaten
sollten eS auch so machen, wie dieser alte
Bügel ! "

— Dieser Tage feierten die Eheleute Land¬
wirt Albers in Pr . Siröhen bei Diepholz das
Fest der goldenen Hochzeit . Die Jubilarin
ist 81 Jahre alt . Sie war vor 59 Jahren
neun Monate lang dir Amme unseres Kaisers .
Bis kurz vor Ausbruch des Krieges stand die
Jubilarin mit dem Kaiser noch im Briefwechsel.

— Die Sitzung des Landesausschusses der
Landgemeinden Bayerns wird am 14.
Februar in München stattfinden .

— In der Schweiz fahren vom 1 . März
ab au Sonntagen keine Schnellzüge .

Neueste Drahtderichte .
W .T .B . Großes Hauptqsarti ««, 15 . Febr .

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
In einzelnen Abschnitten Artillerie - und

Minentätigkeit .

Abteilungen eines Matrosen - Regiments
brachten von einem Trkundungsvorstoß gegen
die belgischen Linien südwestlich von Man -
nekenSvers 2 Offiziere und 26 Mann ge¬
fangen zurück .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Nordwestlich und östlich von Reims rege

ErkunbungStätigkeit deS Feindes .
In der Gegend von Prunay und süd¬

östlich von Tahure entwickelten sich lebhafte
Artilleriekämpfe .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Die Gefechtstätigkeit lebte im Oberelsaß

zeitweilig auf .

Im Januar beträgt der Verlust der
feindlichen Luftstreitkräfte an den
deutschen Fronten 30 Fesselballons und
151 Flugzeuge , von denen 87 hinter un¬
seren Linien , die übrigen jenseits der gegne¬
rischen Stellungen erkennbar abtzestürzt sind.

Wir haben im Kampf 88 Flugzeuge
und 4 Fesselballons verloren .

Von den anderen Kriegsschauplätzen nichts
Neues .
Der 1 Generalquartiermeister : Ludendorsf .

Wereinsl !az«rett
Da das Vereinslazarett ausgelöst wird , ersuchen wir diejenigen

Familien , die dem RereinSlazarett Einrichtungsgegenstände (Betten
und dergl .) überlassen haben , die Gegenstände nächsten Montag und
Dienstag jeweils vormittags von 9— 12 Uhr und nachmittags von
3—5 Uhr im VcremSlazarett abzuholen . Gleichzeitig sprechen wir für
die Uiberiafsung der EinrichtungLgegenstände namens der Stadt -
gemeinde herzlichsten Dank aus .

Von Gegenständen , die in der angegebenen Zeit nicht abgeholt
werden , wird angenommen , daß sie der Stadtgemeinde für gemeia-
nützige Zwecke überlassen werden wollen.

Durlach , den 1b . Februar 1918 .
Der KerneinÜercli :

Ur Zierau . _

Aairplah Versteigerung.
Am Montag , den 18 . ds . Mts . , nachmittags 5 Uh »,

wird im Rathaus Zimmer Nr 7 der Bauplatz Lgb . Nr . 5810 an
der Dürrbachstraße im Maßgehalt von 5 a 47 q» zu Eigentum
öffentlich versteigert .

Durlach , den 15 . Februar 1918 .
Scr Gemrisderat ._

Städtischer Merkanf.
Weichkäse morgen vormittag an den Buchstaben ll i« Ber-

kaufSlokal 3
Dur lach , den 15 . Februar 1918 .

_ Kommunalverband Durlach » Stadt ._
^ solid " hübsch mit 5 —7 Zimmern nebst Garten

V — alt oder neu , Hauptsache gesunde Lage —
bei vollst. alsbaldiger Zahlung , ev auch Billa , zu kaufen gesucht .
Genaueste Beschreibung mit Preis per sofort erbeten unter
„Landhaus " an den Verlag dieses Blattes ._

Ln « .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

^ nähme bei dem Hinschsiden unserer nun
-Ä in Gott ruhenden , lieben , unvergeßlichen
W Schwester , Schwägerin und Tante

MW« UK
gsb . Hsstivsiler

sagen wir denjenigen , die sie zur letzten Ruhestätte be¬
gleiteter^ unfern herzlichsten Dank . Besonderen Dank dem
Herrn Stadtvikar Batz für seine trostreiche Grabrede , dem
Herrn Lehrer Römmele und seinen Schülern für den er¬
hebenden Gesnig , den beiden Krankenschwestern für ihre
liebevolle Pflege , allen denen , die sie während ihrer
Krankheit mit Besuchen erfreuten , sowie für dis Kronz-
und Blumenspenden .

Aue , den 14. Februar 1918.
Die ttamm-m Hinterbliebenen.

^ ekanntmachrrrrg.
Die Listen der Wahlberechtigte « der Handelskammer

liegen für die zum Amtsbezirke Durlach ^ hörenden Orte vom
18 . l . MtS . on in deren Rathäusern 8 Tage lang zur Einsicht der
Beteiligten auf .

Spätestens innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung
find bei Ausschlußvermeiden mit den erforderlichen Bescheinigungen
etwaige Einsprachen gegen die Ausnahme in die Listen oder sie Urbec-
gehung in ihnen bei der Handelskammer anzumelden .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1918 .
Die Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden :
_ gez . Koelle ._ vr Planer ._

Kriegsbeschädigte !
Der Vezirksvereiu Durlach d . Bund . d . Kriegsbeschädigten

u . ehem. Kriegsteilnehmer ladet seme werten Mitglieder , sowie die
dem Bunde noch fernstehenden Kameraden zu der am Sonntag ,den 17 . d . Mts ., nachm. V,3 Uhr, im Gasthaus zum Schwanen
stattfindenden

Generalversammlung
freundlichst ein . Der wichtigen Tagesordnung wegen werden alle
Kameraden gebeten , zu erscheinen. Die Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben . Der Borfitzende .

UMMchem D» rl»H.
Gröffmmg.

Freitag , den l5 Febr , abends
von 7— V? 9 Uhr . ist die Volks¬
bücherei wieder geöffnet Einschlag¬
papier zur Schonung der Bücher
i st mitzubringen . W . Baumann .
Ev Arbeiter- u . Hanv-
werkerverein Durlach.
Samstag , de» 1«. Febrnar ,

abends 8 Uhr , findet unsere
HsrrevcrkVevsctM ^ nLuNg

im Lokal zum Kranz statt , zu
welcher die Mitglieder freundlichst
einladet_ Der Borstand .

Freit Tsrserschssl Imlsch
Gegründet 18VS.

Samstag , de« 1k . Febrnar ,
abends 8 Uhr , findet im Lokal
Gasthaus zum Lamm unsere

Generalversammlung
statt . Der wichtigen Tagesordnung
halber bittet um vollzähliges Er¬
scheinen der noch anwesenden Mit¬
g lieder ._ Der Borstand .

Kleines , wenn auch
LDLLLi älteres

« M -Mmit Stallung in Dur -
lach oder näherer Umgebung zu
kaufen gesucht . Nähere Angaben
mit Preis unter Nc . 103 an de«
Verloz d . Bl . erbeten .

Mm; - Water
in Zsrloch

r im Sri«» H»s.
^

Urogramm
Ksnntag ,' d«i,1 ? . L «br . ly18 :

«« «ENN » » » S > S « KSKS! NM

M WsklI
in

vir klMs-v-v-e
Lustspiel in 3 Akten.

W MlUMk
»kl

'
Drama in 3 Akten

W teil serbisches
OreiMbiele»

Hochaktuell.

Die Geschichte der
grsms-smeu Stiefmutter
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